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Die wirthſchaftliche Kriſe
Der ganz außerordentliche Rückgang der auf allen induſtriellen

Gebieten vornehmlich aber auf dem der Maſchineninduſtrie
enwärtig zu verzeichnen iſt und Handel und Gewerbe Hand

werker und Arbeiter in fühlbare Mitleidenſchaft zieht bildet
gegenwärtig in den weiteſten Kreiſen das Hanptthema der
Erörterungen Nur dort wo man abſichtlich die Augen ver
ſchließt um die eigenen r nicht zu gefäbrden zeigt man
ſich geneigt die Urſachen der Kriſe die ihren Höhepunkt leider
bei weitem noch nicht erreicht haben dürfte zu verkennen Daß
der große Aufſchwung den das wirthſchaftliche Leben in Deutſch
jand nach dem Abſchluß des ruſſiſchen Handelsvertrags ge
nommen hatte einmal ſein Ende erreichen würde die Konjunktur
ſich überſchlagen müßte war für jeden Einſichtigen klar
Handelsgremien großer Plätze welche vermöge des Ueberblicks
ihrer Mitglieder über die verſchiedenen Zweige wirthſchaftlicher
Thätigkeit in der Lage ſind auch in den Zeiten hochgehendſter
Thätigkeit ſich einen ruhigen freien Blick zu bewahren haben
denn auch die jetzige Depreſſion lange vorausgeſehen

So glaubte die Breslauer Handelskammer bereits in ihrem
Jahresbericht für 1898 ein Warnungsſignal aufhiſſen zu
ſollen da die Gefahr der Ueberſpekulation in immer größere
Nähe rücke Die Preiſe der wichtigſten Verbranchsarttkel
namentlich von Kohle Eiſen Zink Kupfer Cement Holz e
hätten nachgerade eine Höhe erreicht die zu einer Einſchränkung
des Verbrauchs zu einer Schwächung unſerer Ansfuhrfähigkeit
führen müſſe Von vorſichtiger Anpaſſung der Preiſe an die
Konſumfähigkeit hoffte ſie damals noch daß der Rückſchlagnicht allzu wer ſein werde

Der Rath wurde nicht befolgt bekanntlich brachte das

Jahr 1899 und die erſten Monate des Jahres 1900 die
weiteren enormen Erhöhungen namentlich für Kohle und
Eiſen Jn ihrem 1899er Bericht ſchrieb dieſelbe Handels
kammer

Die enorm geſteigerte Neuanlage und Erweiterung von
Fabrikationsſtätten hatte einen Jnlandsbedarf hervorgerufen
wie er bisher niemals vorhanden geweſen war Dieſer Bedarf
muß einmal nachlaſſen und der Moment kommen wo die im
Bau befindlichen Anlagen aus der Zahl der Material
perbraucher ausſcheiden und felbſt zu produziren anfangen
So lange die Periode der ſtets geſteigerten Neuanlagen an
dauert findet die vermehrte Materialerzeugung wohl ihr
Unterkommen aber je mehr die letztere ſich erhöht je mehr der
Geldmarkt ſich verſteift und damit ſowie mit dem hohen
Niveau von Materialpreiſen und Löhnen von Neuanlagen ab
ſchreckt um ſo näher rückt der Zeitpunkt wo der geſteigerten
Produktion keine entſprechende Nachfrage mehr gegenüberſteht wendig jei zum Vorwurf machen und ſich darüber aufhalten

Jn ſolchen Zeiten iſt der daß Dr Varth die Zumuthung des ſozialdemokratiſchen Abgwo der Rückſchlag eintreten muß
auswärtige Markt von der größten Bedeutung Denn auch
der Material und Arbeitsverbrauch für Neuerrichtung von Marineforderungen abzulehnen zurückwies Das Blatt welches
Werkſtätten, Neubeſchaffung von Produktionsmitteln muß
inſoweit dieſe Anlagen der Herſtellung von Ausfuhrwaaren
dienen ebenſo wie das was für den Bedarf der für den
Export thätigen Bevölkerung produzirt wird auf Rechnung der
Ausfuhr geſetzt werden

Als größte Gefahr für Deutſchland wird ſchließlich die Ge
fährdung unſeres Außenhandels durch eine falſche Wirth
ſchaftspolitik bezeichnet Der vorausgeſagte Rückſchlag iſt mit
Naturnothwendigkeit gekommen daß er nicht mit einer akuten
Finanzkriſe verbunden war iſt einmal dem gewachſenen Kapital
reichthum zu danken ſodann der vorſichtigen Politik der Reichs
bank die mit der Diskontſchraube die allzu üppig wuchernde
Unternehmungsluſt bremſte und ſich davon durch das Geſchrei
von Agrariern Speknlanten und einiger gründungsluſtigen
Induſtriellen nicht abhalten ließ welche der Reichsbank unter
ſtellten lediglich um hohe Dividenden einziheimſen den Zins
fuß zum Schaden der Erwerbskreiſe hoch zu halten Gerade
die Handelsvertretungen haben die kluge Diskontpolitik des
Reichsbankpräſidenten ſtets unterſtützt Dagegen hat die
Regelung von Angebot und Nachfrage von Konſumtion und

Produktion durch die Kartelle und Syndikate die erhoffte
Wirkung nicht gehabt im Gegentheil die Kriſe nur ver
ſchlimmert Von dieſen wurde vielmehr auf unnatürliche lauge
Schlüſſe hingewirkt die enorm übertriebenen Preiſe wurden
aufrecht erhalten nachdem die Kriſis längſt mit voller Wucht
hereingebrochen war unter dem Schutz hoher Zölle wurden
die Materialien und Halbfabrikate dem Ausland billiger ge
liefert als dem Jnland

Was aber der gegenwärtigen wirthſchaftlichen
Depreſſion ihren eigentlichen Charakter verlerht
was die Hoffunng auf ein Wiederaufleben in nebelgraue Ferne
rückt was im Gegentheil zu der Amnahme nöthigt daß die
Depreſſion ſich immer uwoch weiter vertiefen wird das iſt
die Unſicherheit über die künftige Handelspolitik
über das Zuſtandekommen von Handelsverträgen Jn ihrem
Jahresbericht für 1900 hat dies die Breslauer Handelskammer
zuerſt klar ausgeſprochen

Eine nachhaltige Beſſerung iſt ſo lange nicht zu erwarten
als nicht Sicherheit darüber beſteht in welcher Form die
handels politiſchen Beziehungen Deutſchlands zum Auslande
nach Ablauf der Handelsverträge geregelt werden So lange
dieſe Unſicherheit ſo lange die Vefürchtung beſteht
daß Regierung und Reichstag dem Terrorismus der agrariſchen
Bewegung nachgeben und einen Zolltarif ſchaffen könnter der
den Abſchluß günſtiger Handelsverträge unmöglich macht ſo
lange kann der Unternehmungsgeiſt nicht wieder
aufblühen kann kein Jnduſtrieller es wagen ein neues
großes Fahrikunternehmen ins Leben zu rufen
Genau dieſelbe Auffaſſung die ja auch die SaaleZeitung

immer vertreten hat findet fich in dem kürzlich erſchaenenen
resbericht eines der größten induſtriellen Unternehmen der

händleriſch iſt ſondern in der Geſchichte des Centralverbands
deutſcher Jndnſtrieller ſtets eine führende Rolle geſpielt hat
Derſelbe Gedankengang durchzieht die Petition der Magde
burger ſtädtiſchen Behörden zum Zolltarifentwurf
Noch iſt unſere Ausfuhr der Menge nach wenn auch bei
reduzirten Preiſen größer wie je nur der innere Markt iſt
nicht mehr aufnahmefähig am wenigſten für Produktionsmittel
und Baumaterialen weil die Unternehmungsluſt durch die
Unſicherheit bezüglich der Zukunft erſtickt iſt Bekommen wir
keine brauchbaren Handelsverträge vielmehr gar Zollkriege ſo
muß ſich die jetzige Depreſſion zu einer Kriſis

rfen wie Deutſchland ſie noch nicht erlebt

hat h
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer traf am Sonnabend II Uhr abends aus der

Göhrde wieder in Potsdam ein Erzherzog Franz Ferdinand
hatte in Charlottenburg um 10 Uhr den Sonderzug bereits
vexlaſſen und von dort die Reiſe nach Dresden fortgeſetzt wo er
geſtern früh eintraf

Der ſächſiſche Staatsminiſter des Jnnern und der
auswärtigen Angelegenheiten v Metzſch und der Finanzminiſter
v Watzdorf begaben ſich heute nach Berlin um an den Ver
handlungen über den Zolltarif im Reichstage theilzunehmen
Auch der elſäſſiſche Unterſtagatsſekretär v Schraut
hat ſich in gleicher Abſicht nach Berlin begeben

Die Wahlbewegung in Wittenberg Schweinitz
die allenthalben erkennen läßt daß die Stimmung der Be
völkerung dem freiſinnigen Kandidaten Dr Barth außer
ordentlich günſtig iſt hat bisher zu einer offenen Ausſprache mit
dem konſervativen Kandidaten v Leipziger nicht geführt
weil dieſer es vorzieht für ſeine Wahl im ſtillen Propaganda
machen zu laſſen Um ſo mehr läßt es ſich die konſervative und
agrariſche Preſſe angelegen ſein wider Dr Barth zu Felde zu
ziehen und ſie ſieht nach alter Gepflogenheit ihren Haupttrumpf
darin den Wählern die angebliche Verbrüderung zwiſchen Frei
ſinn und Sozialdemokratie vor Augen zu führen Kreuzztg
und Poſt ſowohl wie deren Nachbeter tiſchen aller
hand Epiſoden auf die erkennen laſſen daß ſich die rechts
ſtehenden Parteien in dieſem Wahlkampfe ſo hilflos
fühlen wie kaum jemals zuvor weil eben die Be
völkerung von der agrariſchen Volksfreundlichkeit nichts mehr
wiſſen will Jhre Verlegenheit iſt ſo groß daß ſie jetzt ſchon
dem freifinnigen Kandidaten ſeine Erklärung er werde alles be
willigen was zum Schutz und Schirm des Vaterlandes noth

Thiele Halle ſich zu verpflichten fortan alle Militär und

ſich derart verrannt hat iſt die Kreuzztg und das Organ der
Junker und Offiziere ſcheut ſich nicht dieſen vom freiſinnigen
Kandidaten vertretenen Standpunkt zu gloſſiren Hätte Dr Barth
eine den Sozialdemokraten genehme Erklärung abgegeben wäre
natürlich eine Fluth von Entrüſtungsäußerungen über den
Vaterlandsfeind die Folge geweſen und die Konſervativen

hätten ein willkommenes Mittel gehabt wider den Gegner zu
agitiren Möglicherweiſe hatten ſie ihre ganze Hoffnung darauf
gebaut der rollenwidrige Seitenſprung den die Kreuzztg voll
führt würde dadurch wenigſtens erklärlich

Wie die konſervative Preſſe mit ſolchen undf ähnlichen Mätzchen
gegen den Freiſinn zu agitiren ſucht ſo zeigen ſich hier und da
auch die Amts und Ortsvorſteher des Wahlkreiſes bemüht den
Liberalen Hinderniſſe zu bereiten wo es nur immer geht Für
viele von ihnen ſind die Beſtimmungen des Reichswahlgeſetzes
einfach nicht vorhanden das ſtellt ſich auch jetzt wieder bei der
Auslegung und der bekanntlich jedermann geſtatteten Prüfung
der Wahlliſten herans Während in vielen Orten die Gemeinde
vorſteher die Abſchrift der Wahlliſten erlaubten vielfach
mußte allerdings erſt ein Widerſtand durch Belehrung über die
betreffenden Vorſchriften überwunden werden glaubten einige
dieſer Herren zum Theil unter Ausfällen auf die Liberalen die
Abſchriftnahme verweigern zu dürfen Dabei ſind noch eine
ganze Reihe ſehr hübſcher Epiſoden paſſirt Ein Gutsvor
ſteher z B war auf der Jagd und ſeine Frau rückte die Liſten
einfgch nicht heraus Ein anderer war für ein paar Stunden
fortgegangen hatte die Liſten eingeſchloſſen und die Schlüſſel
mitgenommen Das nennt man dann öffentliche Auslegung
Anderswo lag die Liſte nicht beim Gemeindevorſteher aus
ſondern beim Lehrer Einige Amtsvorſteher erklärten Sie er
laubten die Abſchrift nicht das hätten ſie nicht nöthig und das
wäre auch in keinem Jahre ſo geweſen Wieder andere
wollten polizeilich beglaubigte Legitimationen vorgelegt haben
andere wurden grob und ſchimpften auf die Liberalen Einer
meinte Er verſtände nicht wie ein Manu wie Stadtrath
Sichler der Vorſitzende des Wittenberger liberalen Wahlkomitees
ſich dazu hergeben könne ſolchen Arftrag zu ertheilen u ſ w u ſ w
Sowohl im Wittenberger wie im Schweinitzer Kreiſe iſt von den
liberalen Wahlbureaus über dieſes vorſchriftwidrige Verhalten
dar betreffenden Gemeindevorſteher nalürltch ſofort Beſchwerde
geſührt worden und beide Landrathsämter haben daraufhin ſehr
korrekt verfahren und wie es ihre Pflicht war die Gemeinde
vorſteher durch eine Verfügung im Kreisblatt bezw ein an
ſämmtliche Gemeindevorſteher gerichtetes Schreiben eines Beſſeren
belehrt Es wird abzuwarten ſein was ſich die konſervativen
Gegner nun erſinnen um ihre Hilfloſigkeit nicht gar zu ſehr
merken zu laſſen Noch lächerlicher wie bisher können ſie ſich
kaum machen

Vor dem Kampfe
ſo überſchreibt die Diſch Tgsztg einen längeren Artikel in

Vereinigten Königs und Laurahütte die gar nicht frei

zu führen ſucht welche Folgen es haben wird wenn dem Verlangen
Bündler nach einem lückenloſen und wefentlich höheren Tarif
nicht ſtattgegeben wird Das Blatt erklärt rund heraus daß das
Schickſal des Entwurfs dann beſiegelt ſei und dieſer
ſo wie er iſt nicht angenommen werde

Die Vertreter der Landwirthſchaft können ſo ſchreibt es
einent Entwurfe nicht zuſtimmen der den landwirthſchaft

lichen Forderungen in keiner Weiſe gerecht wird während er
den landwirthſchaftlichen Betrieb durch zum Theil exorbitante
Zollerhöhungen auf induſtrielle Waaren vertheuert Die
Jndunſtrie und die Regierung werden gut daran thun
ſetzt ſchon damit zu rechnen Will die Jnduſtrie lang
friſtige Handelsverträge auf Grund eines neuen ihr genehmen
Tarifs erzielen ſo muß ſie ihren Einfluß in die Wagſchale
werfen damit der Land wirthſchaft ihr Recht werde
Die Entſcheidung iſt viel zu wichtig zu ſchwer und zu verant
wortungsreich als daß man zu Konpromiſſen auf Koſten der
Landwirthſchaft geneigt fein könnte Eine neue nirr mäßig
veränderte Auflage der Caprivi ſchen Handelsvertragspolitit
kann die Land wirthſchaft nicht vertragen Die könnte nur
über die Leichen der dentſchen Bauern hinweg
gemacht werden wie der frühere Landwirthſchafts
miniſter jüngſt geſagt hat Dazu können die Vertreter der
Vand wirthſchaft unmöglich die Hand bieten Werden ihre be
rechtigten Forderungen nicht erfüllt dann wählen ſie von zwei
Uebeln das kleinere Wie wir oft auseinandergeſetzt haben
iſt die weitere Andauer des jetzigen Zuſtandes der nachher
immer geändert werden kann ein kleineres Uebel als neue
langfriſtige Handelsverträge die auf Koſten der Landwlrth
ſchaft abgeſchloſſen werden Die Jnduſtrie kann den jetzigen
Zuſtand nicht mehr lange ertragen Sie kann beiſpielsweiſe
der amerikaniſchen Ueberfluthung die durch das Meiſt
begünſtigungsverhältniß veranlaßt wird kaum noch auf lange
ſtand halten Sie wird ſehr dald wenn ſie jetzt noch nicht zu
der erforder lichen Einſicht gekommen iſt der Land wirthſchaft
die volle Parität zugeſtehen müſſen Den deutſchen Bauern
wieder Steine ſtatt des Brotes zu bieten dazu ſind wir nicht
geneigt Entweder oder Entweder der Tarif wird ſo
geſtaltet daß er der Land wirthſchaft ausreichend und dauernd
hilft oder wir haben an ſeinem Zuſtandekommen kein
ereſſe So liegen die Dinge Die Regierung wird in

ihrem eigenen Jntereſſe handeln wenn ſie die Konſequenzen
aus dieſer Sachlage möglichſt bald zieht

Man iſt an derartige Drohungen und Warnungen der Dtſch
Tagsztg ſchon zu ſehr gewöhnt als daß man Neigung haben
könnte ſie beſonders ernſt zu nehmen Und wenn die Agarier
auch feſt entſchloſſen wären den Entwurf abzulehnen was
wäre damit für die Regierung verloren Nichts rein gar
nichts Noch ſind ja die beſtehenden Handelsverträge nicht
gekündigt und die Konfequenz der Ablehnung wäre dann eben
eine Verlängerung des beſtehenden Verhältniſſes aus der dem
Reiche und ſeiner Bevölkerung nur Vorthelle nie aber Nach
theile erbachſen können Von unſerem Standpunkke aus kann
deshalb nur lebhaft gewünſcht werden daß die Agrarier
Gelegenheit und Veranlaſſung finden ihren angeblichen
Entſchluß zur That zu machen Auch die Jnduſtrie
wird darob nicht böſe fein denn ſie kommt dadurch wieder in
den Beſitz einer feſten Konjunktur deren Baſis ihr durch die
gegenwärtige wirthſchaftspolitiſche Unſicherheit entzogen worden
iſt und wird damit in die Lage verſetzt die augenblickliche
ſchwere Kriſe die leider ihren Höhepunkt längſt noch nicht er
reicht hat leichter zu überwinden als es ihr unter den zur
Zeit obwaltenden Verhältniſſen möglich ſein wird Schon heute
wird man ja anläßlich des Beginns der zollpolitiſchen Be
rathungen im Reichstage Gelegenheit haben wahrzunehmen wie
die Situation ſich geſtalten wird der Zeitpunkt iſt jetzt da wo
Worte zu Thaten werden müſſen

Politiſches

An die Veröffentlichung des Zolltarifsentwurfs
im Juli erinnerte am Freitag abend erneut der der ſüddentſchen
Volkspartei angehörige Reichstagsabgeordnete Profeſſor L Hoff
mann aus Stuttgart indem er in einem Berliner fortſchritt
lichen Verein Waldeck gehaltenen Vortrage unter anderem die
Mittheilung machte daß der Redacteur des Stuttgarter Be
obachter der ihm ſehr befreundet ſei ſeinerzeit das Material
zu der Aufſehen erregenden erſten Veröffentlichung aus
dem Zolltarif nicht aus einer trüben Quelle ſondern
von einem Gentlemann erhalten habe Dieſe Mittheilung
giebt der ſchon früher geäußerten Vermuthung neue Nahrung
daß die württembergiſche Regierung jener erſten Ver
öffentlichung die bekanntlich nur die Zölle auf land wirthſchaftliche
Produkte insbeſondere die Getreidezölle betraf nicht fern ge
ſtanden habe

Volkswirthichaftliches
Der um s50 Prozent ermäßigte Nothſtandstarif für

Weſtpreußen und Poſen gilt bekanntlich bis 31 März nwährend der um nur 25 Prozent ermäßigte Torif für die e

ſtandsdiſtrikte in Schleſien Pommern und Branden
burg am 30 Sept abgelaufen war und nicht erneuert wurde
Nunmehr wird wie das Berl Tabl aus zuverläſſiger Quelle
erfährt auch dieſer zweite Tarif vom 1 Dez ab wieder ſür
Pommern und Brandenburg jedoch mur für die Theile öſtlich
der Od er in Kraft geſetzt und gilt ebenfalls bis 31 März n J

Parteinachrichten
Die am Sonnabend erfolgte Reich stagserſatzwahl

im 2 Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Wiesbaden hat
Stichwadl zwiſchen dem Kandidaten der Freiſinnigen
Volkspartei dem Landtagsabgeordneten Dr Krüger und
dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten dem Nedacteur Dr Quarck
ergeben Das bisherige Ergebniß der Wahl zeigt folgendes
Bild Dr Krüger freiſ Volksp 5555 Bartliny natlib
Kartellkand 4813 Dr Quarck Soz 8521 Fuchs Centr
3725 Stimmen Aus dem Untertaunus Kreis fehlt noch das
Wahlreſultat Daher läßt ſich mit einiger Sicherheit annehmen

dem ſie noch einmal den e W der Agrarier zum Zoll
tarlfentwurf zu präziſiren und Regierung zu Gemüthe

das in der Stichwahl der freiſinnige Kandidat endgiltig zum
Siege gelangen wird 1898 ſiegte ebenfalls in der Stichwahl der
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Se Damals erhielt im erſten gang der Kandidat der

Freiſinnigen Volkspartei 7740 Stimmen der ſozialdemokratiſche
Kandidat 8050 der Centrumskandidat 5368 und ein national
liberaler Kandidat der ſich parteipolitiſch zu den Freikonſer
vativen rechnete 3131 Stimmen Diesmal haben die Frei
ſinnigen den ihnen aufgezwungenen Kampf nach links und rechts
mit voller Energie geführt Seit Wochen war der Landtags
Abgeordnete Dr Krüger im Wahlkreiſe thätig und wurde dabei
von den Abgg Kopſch Pr Müller Sagan und Dr Wie
mer in etwa 50 Verſammlungen unterſtützt Nach hartem
Kampfe iſt es nun gelungen den freiſinnigen Kandidaten von
neuem in die Stichwahl zu bringen und es iſt gute Ausſicht
vorhanden den zweiten naſſauiſchen Wahlkreis den einſt
Schulz e Delitzſch vertreten hat auch für deſſen Nachfolger in
der Leitung der deutſchen Genoſſenſchaften und für den Libe
ralismus zu erhalten

Die nationalliberale Reichstagsfraktion die
z Z in täglichen Fraktionsſitzungen den Zolltarif eingehend be
ſpricht gedenkt geſchloſſen für Verweiſung des Tarifs und
der Vorlage an eine beſondere Kommiſſion einzutreten
Sämmtliche Vertreter der Jnduſtrie ſpeziell der Großinduſtrie
innerhaib der Fraktion haben ſich ferner nachdrücklich für die
Nothwendigkeit verſtärkten Schutzes der landwirthſchaftlichen
Exzeugniſſe durch Zollerhöhungen ansgeſprochen Ebenſo findet
die Fortführung langfriſtiger Handelsverträge die Zuſtimmung
der Fraktion Ueber die Höhe der einzelnen Zollſätze jetzt ſchon
bindende Erklärungen abzugeben erſcheint der Fraktion ver
früht Wieder einmal echt nationalliberal wie lange wollen
die Herren denn noch abwarten was andere zur Sache ſagen
und thun

Parlamentariſches

Den Bericht über die Sitzung des Reichstags vom
Sonnabend fanden unſere Leſer bereits ziemlich erſchöpfend in
der geſtrigen Sonntags Nummer Der nus vorliegende aus
führliche Bericht enthält außer den bereits mitgetheilten An
trägen und Beſchlüſſen nur noch derart unweſentliche Aus
einanderſetzungen daß wir davon Abſtand nehmen zu dürfen
glauben das Reſultat der Berathungen nochmals und ausführ
lich wiederzugeben

Die Berathung der Zolltarifvorlage im Reichstag
am heutigen Montag ſoll dem Vernehmen der Natlib Korr
zufolge durch eine längere Darlegung des Reichsſchatzſekretärs
Frhrn von Thielmann eingeleitet werden Ob auch der
Reichskanzler ſchon vor Beginn der Debatten das Wort
nehmen wird ſcheint noch ungewiß jedenfalls würde er ſich
dabei auf eine kurze Einführung der Vorlage beſchränken

Eine Ueberſicht der Berathung s materialien des
Reich stags die vom Bureau zuſammengeſtellt iſt zählt 22
Vorlagen zur Beſchlußfaſſung auf und dazu noch 34 unerledigte
Berichte der Petitionskommiſſion Dazu kommen 19 Vorlagen
zur Kenntnißnahme Ferner werden aufgezählt nicht weniger
als 47 Jnitiativanträge die innerhalb der erſten 10 Tage nach Eröff
nung des Reichstags im vorigen Jahr eingegangen und geſchäfts
ordnungsmäßig als gleichzeitig eingebracht anzuſehen ſind Dazu
ſind nachher noch 4 Jnitiativanträge gekommen

Soziales
Die geſtern in Hannover verſammelten Vertreter von

Verbänden der Privatan geſtellten beſchloſſen im Sinne
einer allgemeinen Durchführung der Penſions und Hinter
bliebenen Verſicherung der Privatangeſtellten gemeinſam
vorzugehen

Heer und Flotte
Jn den nächſten Tagen werden im Cotta ſchen Verlag in

Stuttgart Tagebücher des Generalfeldmarſchalls
Grafen Blumenthal aus den Jahren 1866 und 1870,71
erſcheinen Sie enthalten Aufzeichnungen die der Marſchall
zunächſt nur für den eigenen Gebrauch machte und die deshalb
um ſo unmittelbarer und friſcher wirken Graf Blumenthal der
wie man weiß alle Konſtruktionen ſpäterer Geſchichtſchreibung
ausdrücklich abgelehnt hat wollte in dieſen Blättern feſthalten

wie die militäriſchen Dinge ſich von Augenblick zu
Augenblick geſtalteten und wie er die ihm dabei heran
wachſende Arbeit bewältigte Es war die Arbeit eines Mannes
der als Chef des Generalſtabes des Kronprinzen Friedrich
Wilhelm bekanntlich um die Erringung des Erfolges in den
wichtigſten Momenten die größten Verdienſte gehabt hat Die
Blälter werden einen Einblick darein geſtatten wie eine kräftige
Soldatennatur immer geradeaus auf das einzige Ziel losgeht
den Feind zu finden und zu ſchlagen und durch nichts ſich den
ſicheren Blick trüben läßt und man kann annehmen daß in An
betracht der nahen Beziehungen die Blumenthal zu dem nach
maligen Kaiſer Friedrich unterhielt manches bemerkenswerthe
Streiflicht auch auf dieſen großen Heerführer fällt

Maßnahmen gegen das Dunell in der deutſchen
und der öſterreichiſch ungariſchen Armee ſollen wie
die Wiener Neue Freie Preſſe aus unterrichteter Quelle
erfahren haben will während des Beſuches des Erz
herzogs Franz Ferdinand bei Kaiſer Wilhelm ver
einbart worden ſein und zwar ſollen die Beſtimmungen über
das chrengerichtliche Verfahren in beiden Heeren übercin
ſtimmend geändert werden Das wäre gewiß recht gut und
mit Freunden zu begrüßen bis auf weiteres aber wird man gut
thun die Richtigkeit dieſer Meldung in Zweifel zu ziehen

Der kleine Krenzer Thetis hat geſtern in Kiel die
Ausreiſe nach Oſt aſien angetreten

Der Dampfer König Albert mit der 1 Hälfte Ab
jöſung für die Schiffe in Oſtaſien Transportſührer
Kapitänlentnant Schrader iſt am 30 November in Shanghai

und beabſichtigte am 1 Dezember wieder in See zu
gehen

S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän
von Mittelſtädt beabſichtigte am Sonnabend von Hongkong
in See zu gehen

Koloniales
Entſetzliche Miß handlungen von Negern durch

deutſche Kaufleute gelangten am Sonnabend in Kamerun
zur gerichtlichen Sühne Wegen dieſer Unthaten waren wie
neulich kurz gemeldet dort die Kaufleute Haesloop aus
Bremen Keltenich aus Köln und Wittenberg aus Ham
burg verhaftet worden Ueber das nunmehr gefällte Urtheil
meldet man aus Hamburg daß nach einex dorthin gelangten
Privatdepeſche aus Kamerun Wittenberg der überführt wurde
daß er Neger gepfählt hatte zu 5 Jahren Zuchthaus und
Keltenich der einigen Negern die Hand mit Petroleum
begoß und ſie nachher anzündete zu drei Jahren Zuchthaus
verurthellt wurden Haesloop der mit einer Peitſche einem
Häuptling das Auge ausſchlug wurde mit acht Monaten
Gefängnis beſtraft

xdene da Wint mitten o ue ozigllſtiſche
a Ausland

Zur Ruſſifizirung Finlands
Der Generalgouverneur in Helſin gfors veröffentlichte einen

kaiſerlichen Befehl nach welchem die Cadres der fin niſchen
Reſervetruppen am 14 Januar 1902 aufz ulöfen und jetzt
die Freiwilligen der auch aufzulöſenden Schützen VBataillone der
finniſchen Truppen zu entlaſſen ſind Die Friſt der endgiltigen
Entlaſſung der im Dienſte oder in der Reſerve ſtehenden Soldaten
der finniſchen Schützen Bataillone wird der Entſcheidung des
Generalgonverneurs überlaſſen Die Offiziere in den genannten
Bataillonen werden nur bis zum 14 März 1902 im Dienſte
belaſſen Dem Chef der finniſchen Truppen wird befohlen alle
Gemeinen der Bataillone Wuſa Uleaborg und Knopin mit Aus
nahme derjenigen die zur Bewachung der Kaſernen und des
Kroneigenthums nothwendig ſind nach und nach zu entlaſſen
und zwar mit dieſer Entlaſſung ſofort zu beginnen Die Auf
löſung der anderen fünf Bataillone geſchieht reihenweiſe nach
Einverſtändniß mit dem Chef der finländiſchen Schützenbrigade

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Wie amtlich bekanntgegeben wird iſt nach dem 1 Januar 1902
wiemandem der Eintritt in die Kapkolnie oder in
Natal wegen des dort erklärten Kriegsrechtes ohne beſonderen
Erlanbnißſchein geſtattet Jeder der um einen Erlaubniß
ſchein nachfucht muß durch Zeugniſſe nachweiſen daß er mindeſtens
100 Pfund Sterling beſitzt oder ſich ſelbſt erhalten kann daß der
Zweck ſeiner Reiſe kein England feindlicher iſt und daß er weder
deportirt noch als Bedürftiger außer Landes geſchickt worden iſt
Unterthanen fremder Mächte können die Erlaubnißſcheine unter
den angegebenen Bedingungen von den betreffenden Botſchaften
und Geſandtſchaften in London erhalten Dieſe Erlaubnißſcheine
geben den Paſſagieren nur das Recht in Südafrika zu landen
aber nicht Anſpruch darauf daß ihnen die Weiterreiſe in das
Jnuere geſtattet wird

Die Revolntion in Columbien
Der Kampf zwiſchen der klerikalen Regierung und den liberalen

Aufſtändiſchen iſt in ein friedlicheres Stadium getreten der
Streit der Waffen ruht Die Truppen der Vereinigten Staaten
halten indeß noch immer die Eiſenbahn auf dem Jſthmus beſetzt
und auch Frankreich hat noch am Freitag als ſchon nicht
mehr gekämpft wurde Truppen gelandet Ein Telegramm
aus Colon meldet Der franzöſiſche Kreuzer Suchet hat am
Freitag eine Abtheilung Marinemannſchaften gelandel die auf
dem der Panama Kanal Geſellſchaft gehörenden Grund und
Boden ſtationirt worden ſind Jn dem Abkommen zwiſchen den
Regierungstruppen und den Liberalen in Colon wird betont
das die Gründe die die Liberalen zur Uebergabe veranlaßt
hätten der Mangel an Vertheidigungsmitteln und
die Rückſicht auf die exceptionelle Lage in der Colon ſich im
Hinblick auf den internationalen Verkehr befinde ge
weſen ſeien

Zum deutſch venezolaniſchen Zwiſchenfall
Der Mörder des deutſchen Kaufmanns Georg Schlüter

welcher vom venezolaniſchen Gericht freigeſprochen worden war
wurde auf Erſuchen der deutſchen Geſandtſchaft in Caracas
von neuem verhaftet

OeſterreichUngarn

dichters Milkowski den Vorſchlag die Polenfrauen mögen
einen eindringlichen warmen Appell an die deutſchen
Frauen richten und deren Schutze die Polenkinder in Preußen
empfehlen Man möge den deutſchen Frauen zu Herzen redenund ſie bitten die unſchuldigen Polenkinder zu vertheidigen

Zum Rücktritt des Abg Wolf
Wolf s Rücktritt iſt noch immer das Ereigniß das das

öffentliche Jntereſſe faſt völlig abſorbirt Wolf wird von den
klerikalen Blättern mit Schmähartikeln überſchüttet in denen
auch die Hoffnung ausgeſprochen wird daß nun die Los von
No Bewegung zu Ende ſei Die Herren dürften ſich
mit dieſer Annahme irren Es verlautet übrigens daß der
Konflikt und das Duell Wolf s mit Profeſſor Seidl an ſich kaum
ſo verhängnißvoll ſür Wolf geweſen wären wenn nicht Schoenerer
im Verein mit ſeinen intimſten Anhängern durch ihre Hetzereien
gegen Wolf es zum Aeußerſten getrieben hätten Jn ganz Wien
bildet die Affäre das Tagesgeſpräch in liberalen Kreiſen auch
in ſolchen die politiſch entſchieden gegen Wolf waren und ihn
bekämpften bedauert man das Schickſal dieſes zweifellos Hoch
begabten und im Innerſten von ſeiner Sache ehrlich überzeugten
Mannes Am Sonnabend nachmittag wurde allgemein das
Gerücht verbreitet Wolf habe Selbſtmord begangen die Nach
richt iſt aber unbegründet

Die Eiferſucht Schoenerer s ſcheint übrigens die Haupttrieb
feder zum Ausſcheiden Wolf s aus der politiſchen Arena ge
weſen zu ſein Schoenerer hatte die Beobachtung gemacht daß
ſein Einfluß im Alldeutſchen Verband dem des Abg Wolf gegen
über im Sinken begriffen war Wolf s Fraktion war ſchon
numeriſch ſtärker als die Schoenerianer Um Wolf über Bord
zu werfen ſoll Schoenerer zu deſſen unbedingten Anhängern
vor allen die Abg Jro Hofer und Berger gehören ſelbſt ſich
an die Spitze der Agitation gegen den RNebenbuhler geſtellt
haben Es kurſirt auch das ſonſt nubeglanbigte Gerücht daß
Wolf ſeiner Zeit wie es Schoenerer s Gepflogenheit iſt dieſem
einen Revers unterſchrieben habe wonach Wolf ſich verpflichtete
auf die Aufforderung Schoenerer s jederzeit das Mandat nieder
zulegen

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer erſtattete der Miniſter des Schatzes

di Broglio Bericht über die Finanzlage Er theilte mit daß
das Finanzjahr 1900/01 anſtatt mit einem auf mehr als ſieben
Millionen Lire veranſchlagten Defizit mit einem Rein
überſchuß von über 45 Millionen abgeſchloſſen habe
und zwar nachdem von den Einnahmen 18 Millionen für Eiſen
bahnausgaben 8 Millionen für die Schuldentilgung und
15 Millionen für die Koſten der Chingexpedition verwendet
worden ſeien

Für das Finanzjahr 1901/02 wird ein Ueberſchuß von über
13 Millionen veranſchlagt nachdem aber ſchon 17 Millionen
für Eiſenbahnzwecke und 15 Millionen für die Tilgung der
Staatsſchulden in Rechnung geſtellt ſind Das Budget für
1902/08 werde ſicher mit einem Reinüberſchutz von
14 Millionen abſchließen Der Miniſter kündigte ſchließlich
Geſetzentwürfe an die eine vorſichtige Reſorm der Acciſeabgaben
bezwecken

Das Finanzexpoſeé machte einen vorzüglichen Eindruck und
wurde in der Kammer mit lebhaftem Beifall aufgenommen
ſogar die Führer der Oppoſition darunter Sonnino beglück

In Lemberger Polenblättern macht die Gemahlin des Polen

wünſchten den Schatzmjniſter Auch le etr
preſſe heben den günſtigen Stand der Staats

dex Opvoſitions
nanzen hervor

z e
Nniverſitäts und Hochſchnulügchrichten

Profeſſor Albrecht Weber der Sanſkritlehrer an der
Berliner Univerſität iſt am 30 November früh 2 Uhr im
77 Lebensjahre geſtorben Die Univerſität Berlin verliert mit
Weber einen Gelehrten von Weltruf einen der hervorragendſtenJndologen der ſaſt das ganze Gebiet der indſſchen Phoiecie

deherrſchte Jsm iſt mit Roth und Benfey geradezu die Be
gründung der neueren Jndologie zu verdanken Die Münchener
Akademie der Wiſſenſchaften zollte dieſem Verdienſte Weber s
beim 70 Geburtstage des Gelehrten ihre Anerkennung mit den
Worten ihrer Glückwunſchadreſſe Sie haben es ſtets ver
ſtanden das indiſche Alterthum nicht vereinzelt ſondern im Zu
ſammenhange der allgemeinen Geſchichte zu betrachten Auch
über die indogermaniſche Vorzeit über die Beziehungen Jndtens
zur ſemitiſchen und griechiſchen Kultur haben Sie willkommenes
Licht verbreitet Von Weber s Arbeiten ſeien neben ſeinen
Hauptwerken die Ausgaben der weißen Yayirveda und den
IJndiſchen Studien nur noch hervorgehoben die Akademiſchen

Vorleſungen über die indiſche Litteraturgeſchichte die Jndiſchen
Skizzen die Hehegens von Kalidaſa s rama Malavika
und Agnimitra und ſein Verzeichniß der Sanfſkrit Handſchriften
der Königlichen Bibliothek in Verlin

Der Chemiker Geh Rath Prof Landoldt in Berlin felert
am 5 Dez ſein golbenes Dienſtjubiläum

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Errichtung bakteriologiſcher Jnſtitute in

elf Regierungsbezirken hat der preußiſche Kultusminiſter an
geordnet

Profeſſor Friedrich Leon Pohle der bekannte
Dresdener Porträtmaler und Lehrer an der Dresdener Künſt
akademie feierte geſtern ſeinen 60 Geburtstag Pohle iſt ein
geborener Leipziger und widmete ſich ſeinen künſtleriſchen
Studien in Dresden Autwerpen und Weimar Von der
Genremalerei wandte er ſich ſpäter ausſchließlich dem Porträt
fach zu Er vereinigt in ſeinen Bildniſſen feine Charakteriſirung
mit vornehmem Bortrag Sein Kolorit iſt im Gegenſatze zu
dem Lenbachs voll und ſaftig auch deutet er für die
Charakteriſirung ſeiner Perſönlichkeit ſcheinbar Nebenſächliches
ntcht nur genial an ſondern behandelt auch das mit Liebe
Zuweilen wie in den Vollbildniſſen des Malers Peſchel in der
Hresdener Galerie und des gemüthvollen Jlluſtratörs Ludwig
Richter in der Berliner Nationalgalerie ſo daß der WPorträtiſt
noch den Genremaler verräth Jn der Dresdener Gälerie be
finden ſich ſerner von Pohle s Hand die Biloniſſe des Königs
und der Königin von Sachſen die
Repräſentationsbildniſſe
Weimar das Porträt des Kammerſängers Scheidemantel Jm
Jahre 1879 erhielt Pohle in Berlin die kleine goldene Medaille

Die Gründung eines Vereins Anhaltiſſch
Kunſthalle wurde im Deſſauer Gemeinderathe beſchloſſen
Der Verein verfolgt den Zweck durch Errichtung und Unter
haltung einer Kunſthalle in Deſſan einen Sammelpunkt für alle
Vereine und Beſtrebungen zu ſchaffen welche die bildende
Kunſt und die Kunſt im Handwerk im Auge haben Er will
durch Veranſtaltung von Ausſtellungen und Vorträgen in Lande
Anhalt die Erziehung zur Kunſt auch in Schule und Hans
unterſtützen das Kuünſtempfinden wecken Künſtübnug fördern
und pflegen und den Genuß ſowie die Freude an der Kunſt in
die weiteſten Schichten des Volkes tragen Der Jahresbeitrag
der ordentlichen Mitglieder iſt auf 10 M feſtgeſetzt worden Es
iſt ein erfreuliches Zeichen daß ſich ſtädtiſche Behörden immer
mehr der Kunſtpflege zuwenden Wenn vom rein äſthetiſchen
Standpunkte aus die bildenden Künſte ſchon mindeſtens daſſelbe
ugre verdienen wie das Theater und die mit Unxecht ſo
tark bevorzugte Muſik ſo berechtigen zu ihrex beſonderen Be

rückſichtigung der veredelnde Einfluß den gerade die bildenden
Künſte guf unſeren ganzen Lebenshalt ausüben und die regene

rirende Kraft mit der ſie unſer Handwerk zu neuem Einpor
blühen zu bringen vermögen Die eiudringlichen Lehren die
üns die Pariſer Weltausſtellung ertheilt hat ſind nur zu ver
wirklichen durch eine kräftige volksthümliche Kunſtpflege wie ſie
ohne große Opfer aber zu großem Segen in jeder größeren
Stadt ins Leben zu rufen iſt Möchte dieſe Einſicht immer
mehr Boden gewinnen

Das Philippi ſche Drama Das große Licht hat
wie aus Stuttgart gemeldet wird im Königlichen Hoftheater vor
gutbeſetztem Hauſe trotz ſeiner inneren Mängel einen ſtarken
Erfolg errungen zu dem Darſtellung wie Jnſcenirung weſentlich
heitrugen Egmont Richter als Baumeiſter Ferleitner und
Walter Schmidthäßler als Organiſt Goldner waxen vorzüglich

Für den Ankaufder Galerie Borgheſe bewilligte
das italieniſche Parlament den Betrag von 3,600,900 Lire
e

Gerichtsverhandlungen
Aus dem Kammergericht

m Verlin 30 Nov
Das Landgericht zu Hulle a S hatte im Gegenſatz zum

Schöffengericht den Mühlenbeſitzer Felgner von der Ueber
tretung der alten Mühlenordnung vom 23 November 1568 frei
geſprochen Felgner war zur Laſt gelegt worben das Wuſſer
obgleich er nichts zu mahlen hatte in ungeſetzlicher Weiſe auf
geſtaut zu haben ſo daß ein anderer Mühlenbeſitzer Ermiſch
nicht habe mahlen können Das Landgericht ſprach den an
geklagten Müller aus dem Grunde frei weil die Mühlen
ordnung vom 23 November 1568 ungiltig ſei und nicht
mehr zu Recht beſtehe Gegen dieſe Entſcheidung legte die
Staatsanwaltſchaft Reviſion beim Kammergericht ein und ſuchte
nachzuweiſen daß die Mühlenordnung vom 23 November 1568
rechtsgiltig ſei Felgner müſſe daher zu einer Geldſtrafe ver
urtheilt werden event ſei die Sache an das Landgericht in
Halle a S zur anderweiten Verhandlung und Entſcheidung
zurückzuverweiſen Rechtsanwalt Dr Kähne trat der Yteviſion
der Staatsanwaltſchaft eingehend entgegen und behauptete daß
die Mühlenordnung vom 23 November 1568 durch die ſpätere
Geſetzgebung beſeitigt worden ſei außerdem ſei die Mühlen
ordnung gegenwärtig ganz unverſtändlich als Strafe drohe ſie
z B 4 NenSchock an Es ſei unzuläſſig daß das Schöffen
gericht dafür auf 30 M Geldſtrafe erkenne Ein Strafgeſetz
müſſe in allen Theilen verſtändlich fein was hiernicht der Fall ſei Der Strafſengt des Kammergerichts wies
auch die Reviſion der Staatsanwaltſchaft als unbegründet zurück
da vie fragliche Mühlenordnung vom 23 November 1568 durch
andere Geſetze beſeitigt und ungiltig ſei auch ſei ſie unverſtänd
lich und nnanwendbar

Koburg 30 Nov Jm Juli hatte ein hieſiger Porzellan
former einen kleinen Geſangverein als einen hochrothen
bezeichnet Der Vorſtand des Vereins ſtrengte Privat
beleſdigungsklage an da er ſich insbeſondere als Mitglied eines
Milltärvereins beleidigt fühlte Das Schöffengericht erkannt
auf Freiſprechung die Strafkammer dagegen verurtheilte den
Mann zu 10 M Geldſtrafe wegen der in ſeiner Aeußerung
liegenden beleidigenden Abſicht

Freiburg 30 Nov Der Vankdirektor Grueſſer in
Lörrach wurde wegen Unterſchlagung von einer halben Million
Mark und wegen Uxktundenfälſchung zu 6 Jahren Gefängniß
verurtheilt
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und Wehe der Stadt zu berathen haben

Provinzialnach ſchten
Perſonenzählung Kanarien

S ung Nach der diesjährigen Perſonenſtandsusſtell äblte die hieſige Gemeinde 2669 männliche Perſonen
aufnahme hren 2367 weibliche Perſonen über 14 Jahren und
über der unter 14 Jahren in Summa alſo 9328 Perſonen

2 ich Gutsbezirk Der Verband der Kanarlkenzüchter
sſchllebliansfelder Kreiſe veranſtaltet am 14 und 15 Dez

Ausſtellung von Kanarienvögeln mit Prämien
ertheilung

zeißenfels 29 Nov Bei der geſtrigen Stadtver
h ten wabl in der erſten Abtheilung gaben von 43 Höchſt

W ten 38 ihre Stimmen ab Gewählt würden Rentier
be Kaufmann Beeckmann Hotelbeſitzer Kloppe und Mühlen
J Beilſchmidt jrbeſse eig 1 Dez Stadtverordneten Wahlen Bei

r ſadtverordneten ahlen der 2 Abtheilung wurden gewählt
du ermeiſter B Topſchall Fabrikbeſitzer K Beſcherer und
Noerſchmiedemeiſter K Woagner in der J Abtheilung Juſiiz

Reiling Kommerzienrath Donalies und Fabrikbeſitzer Fahrgn dem Reſtaurateur Kämpfe der in der 3 Abtbeilung gewählt
e icht der erſte Sozialdemokrat in unſer Stadtparlament ein

uburg 1 Dez Neue Schule Schlachthofeartaſe Es ſoll hier eine nene Schule gebaut
für die ein Koſtenanſchlag in Höhe von 168,000 M vor
Der Schlachthof hat im Etatsjahre 1900 einen Ueber

i von 1630 M erzielt Die Stadt Sparkaſſe hatte einen
d von 7,6 Mill M im Jahre 1900 die das Doppelte

mnſatzes von 1890 Den Einlagen von 3,548,753 M ſtehen
d M Rückzahlungen gegenüber Der der Stadt ver
bleibende Ueberſchuß beträgt 55,532 M

x Freyburg 1 Dez Jaad Tollwuth Bei dereſtrigen Jagd des Herrn Baron v Helldorf Gleing wurden von
15 Schützen 196 Kaninchen 25 Fafanenhähne und 406 Haſen zur
Strecke gebracht Auf der königlichen Domäne Schloß Frey
durg mußten ſämmtliche Hunde da ſie tollwuthverdächtig waren
etödtet werden

Bleicherode 1 Dez Vom Eiſenbahnzuge zermalnt
wurde auf der Strecke Halle Kaſſel in der Nähe unſerer Station
ein 20 bis 25jähriger Mann Namens Brandt aus Groß
wechfungen Der Ueberfahrene wurde bis zur Unkenntlichkeit

hier eine

K Erfurt 1 Dez Das Komitee zum Schutze derThüringiſchen Flora hielt heute nachmittag hier ſeine
erſie Generalverſammlung ab Es hatten ſich einige 30 Herren

hat man an das Großh Weimarer Miniſterium ein
Das Miniſterium wolle bei An

treffen die

wurde
Geſuch des Jnhalts geſandt
nahme des neuen Forſtſchutzgeſetzes Beſtimmungen
geeignet ſind Verwüſtungen der Flora zu verhindern Dem
Geſuch ſind Vorſchläge beigefügt z B zu verbieten daß die
Pflanzen mit den Wurzeln entnommen werden ferner Aus
ſtellung von Legitimationskarken für berechtigte Botaniker auch
iſt darauf hingewieſen daß bereits 5400 Männer die Sache
unterſtützen Nach Erhalten beſtimmter Unterlagen will man
auch an die anderen Miniſterien herantreten Auch beſchloß man
das Komitee in einen Verein zum Schutze der Thüringer Flora

O Zahna 30 Nov Stadtverordnetenwahl Hier
werden künftig ſtatt neun achtzehn Stadtväter über das Wohl

Auf Grund einer
Verfügung der Kgl Regierung vom 16 Nov wurden am 26 und
27 Nov anſtatt je 3 Stadtverordnete je 6 gewählt Wie ſchon
bei verſchiedenen Stadtverordneten wahlen haben auch diesmal
Fabrikarbeiter ihren Arbeitgebern oder Fäabrikbeamten ihre
Stimme gegegen

O Genthin 1 Dez Neue Zuckerfabrik Unter
dem 28 November iſt in das Handelsregiſter die Aktiengeſell
ſchaft für Verwerthung landw Produkte mit dem Sitze in
Genthin eingetragen worden Das Grundkapital beträgt eine
Million Mark Die Zahl der Gründer beträgt 24 Auſſichts
rathsmitglieder ſind Kommiſſionsrath Hennig Genthin die
Kommerzienräthe Vogel und Rüger Dresden Kaufmann David
Halle a Fabrikant Hauswald Magdeburg Alleiniger
Vorſtand iſt Direktor Heinhold Wallwitz Saalkreis Ein be
deutender geſchäftlicher Aufſchwung in unſerer Stadt wird von
der Errichtung der Fabrik erwartet

Magdeburg 30 Nov Von kommender harter Kälte
giebt der Biſuch eines nordiſchen Fremdlings Zeugniß Jm
Stadtpark wurden zwei Exemplare des prächtig gefärbten
Seidenſchwanzes von verſchiedenen Paſſanten bemerkt Dieſe
Vögel welche ausſchließlich in nördlichen Gegenden heimiſch
ſind werden als Vorboten großer Kälte angeſehen denn nur
vei außergewöhnlich ſtarkem Froſt verlaſſen ſie ihre Heimath
um ein etwas milderes Klima aufzuſuchen

O Aken 30 Nov Vom Güterverkehr Wie verlautet
wird der jetzt ſchon bedeutende Güterverkehr auf der Strecke
Cöthen Aken Hafen und Lagerraum vom 1 April 1902 ab eine
Vergrößerungerfahren da die Staßfurter Salzwerke einen Theil
ihrer Produkte zur Umladung nach hier beordern ſollen

S Mühlberg Elbe 1 Dez Die Stürme in der Elb
niederung ſcheinen im gegenwärtigen Herbſt kein Ende nehmen
zu wollen Der Schiffsverkehr erfährt hierdurch Beeinträch
tigungen geſtern und heute war die Zuthal Schiffahrt abſolut

papieren bei ſich hatten befanden und die Eilgüterwagen Werh

pütation eines Beines

unmöglich

v F S I n 2 I e BJ e r v h h v r2 i
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Perſonglien, Der Regierungsérath Dorczerloh zu Pofen iſt an dieProvinziolſteuerdirektion zu Magdeburg verſetzt Dem Re erimgesieth Ober
ſtenerinſpektor Uebe rſchaer zu Nordhauſen wurde die ehe eines Mitgliedes

der Provinzialſtenerdirektion zu Danzig dem Reglernngéaſſeſſor Wen tet zu
Magdebur die Stelle des Oberzollinſpektore zu Tönning verliehen Ter
Oberſteuerinſpeltor Stenerrath Speer zu Langenſalzu wurde in gleicher Eigen
ſchäft nach Nordhauſen und der Oberzollinſpeitor Til lich zu Myslowitz als
Oberſteueriuſpektor nach Langenſalig verſeßt Am Schullehrerſeminar zu Tuchel
iſt der Lehrer Dirk zu Erfurt als Seminarhilſslehrer angeſtellt worden
Am Schullehrerſeminar zu Erfurt iſt der bisherige kommiſſariſche Seminarlehrer

Deſtgenemmnener Defraudant Der Negenehntſer erge
meldet Der Direktor der Holzinduſtrie Baggerer und Tief
hauAktiengefellſchaft in Regensburg Karl Alexander der nach
Wechſelfälſchungen flüchtig wurde iſt in Frankfurt a M ver
haftet worden nnd wird nach Regensburg überführt werden Die
unterſchlagene Summe beträgt 84,000 M

Von den religiöſem Wahnſinn verfallenen Bauern in Datten
bei Forſt in der Lauſitz wird gemeldet Die aus ſechs Perſonen

Wetterling zu Weißenfels als ordentlicher Seminarlehrer angereh worden beſtehende Familie Kaſchke wurde gefeſſelt in die Jrren
Der Rechtsanwalt und Notar Webernwalt und in Lützen undKufferath in Düren ſind geſtorben

er Rechtsanwalt

p Cöthen i 1 Dez Der Unglücksfall bei welchem ein
14jähriger Schüler durch einen Revolverſchuß ſchwer ver
wundet wurde hat einen traurigen Ausgang genommen geſtern
abend iſt der Verletzte ohne die Beſinnung wiedererlangt zu
haben ſeiner Verwundung erlegen Der Knabe der Sohn des
Herrn Oberlehrers Streicher hier befand ſich mit noch zwei
anderen Tertianern auf dem Heimwege vom Gymngſium als der
eine ſeiner Begleiter Richter ſein beſter Freund die Unglückswaffe
aus dex Taſche zog um ſie ſeinen Begleitern zu zeigen Er mag
wohl geglaubt haben das Ding ſei ungeladen und war vor Ent
ſetzen ſtarr als plötzlich der Schuß losging und ſein Buſenfreund
in den Kopf getroffen zuſammenbrach Der Verwundete wurde
ſofort in die elterliche Wohnung gebracht aber eine Rettung
war trotz aller ärztlichen Bemühungen nicht möglich Auch
Richter befindet ſich in einem beſorgnißerregenden Zuſtande da
er den Erſchoſſenen ſehr lieb hatte

Vom Thüringer Walde 30 Nov Der Winter hat ſeinen
Einzug gehälten der e chnee liegt hier fußhoch und die Schlitten
ſauſen von Berg zu Thal Die Poſwagen ſind von der Straße
verſchwunden und luſtig fährt der Schwager mit ſeinem gelben
Schlittengefährt dahin Ruhig iſt es da draußen im Waldesdome
geworden Die Glaskünſtler in den Waldorten freuen ſich natür
lich daß es weiß geworden iſt da man bei ſolcher Signatur
des Winters eben mehr an Weihnachten erinnert wird

Gröningen 30 Nov Ein ſeltener Fall paſſirte bei
den Stadtverordnetenwahlen die erſte Abtheilung konnte nicht
wählen da nicht ein einziger Wähler erſchienen war Die zweite
Abtheilung wählte wohl einen Stadtverordneten dieſer aber
nahm die Wahl nicht an

Leipzig 29 Nov Der Traiteur des Palmengarten
Etabliſſements Bieling ſtellte ſeine Zahlungen ein

Vermiſchtes
Vom Eiſenbahnunglück bei Buir Die bereits ausgeſprochene

Vermuthüng daß das ſchwere Bahnunglück bei Buir durch Ver
brecherhand berbeigeführt worden ſein könnte beſtätigt ſich nun
mehr vollauf Reben dem Gleiſe lagen alte Schwellen von
denen eine quer über das Gleiſe gelegt worden war Ferner
ergab die Unterſuchung daß eine Eiſenbahnſchiene mittels ſtarken

Fran Kaſchke war von ihren Angehörigen

vom Teufel beſeſſen

durch Feuer zerſtört

e

Bei ſämmtlichen Perſonen iſt
Die todt aufgefundene

erſchlagen worden
Auf die Frage des Kreisarztes wer die Frau getödtet habe
würde ihm von einem Sohn geantwortet Die Mutter war

um den Tenuſel auszutreidben mußte Blut

anſtalt zu Soranu gebracht
der religiöſe Wahnſinn ausgebrochen

fließen
Glücklich gerettet Der vielbeſuchte und größte Gaſthof

Sächſiſche Schweiz zu Tyſſa in Böhmen wurde dieſer Tage
Während eine Tanzunterhaltung im

Gange war vernahm der Muſikdirigent ein verdächtiges Kniſtern
über ſich und Brandgeruch weshalb er alle Theilnehmer ver
anlaßie den Saal zu verlaſſen Auf der Straße angekommen
bemerkten die Tänzer daß dicke Rauchwolken und gewaltige
Feuergarben aus dem Dache ſtiegen Welch großes Unglück
konnte den Taänztheilnehmern widerfahren wenn das Feuer
zu ſpät bemerkt worden wäre Jm November vor zehn Jahren
brannte der Gaſthof ſchon einmal nieder

Heilſtätte für Lungenkranke Geſtern fand in Davosplatz
im Veiſein der in der Schweiz beglaubigten Geſandten Deutſch
lands und Vayerns Dr v Bülow und Grafen v Montgelas
die feierliche Eröffnung der deutſchen Heilſtätte für minder be
mittelte Lungenkranke ſtatt

Rettung aus Seenoth Die Rettungsſtation Borkum der
Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt
Am 29 Nov von der geſtrandeten ſchwediſchen Brigg Karl
Emit Kapitän Sandin mit Koks von Emden nach Timmel
hadben beſtimmt acht Perſonen durch das Rettungsboot Otto
Haß der Südſtation gerettet

Schwere Brandkataſtrophe Jn der Glasfabrik von Marconi
in Pifa brach am Sonnabend ein heftiges Feuer aus wobei
drei Arbeiter ums Leben kamen und zwei ſchwer ver
wundet wurden

e

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Meiſt wolkig bedeckt Nebel feuchtkalt
Lebbhafte Winde
Wärmer veränderlich Niederſchläge Nebel
Starke Winde

3 Dezember

4 Dezember

m

Drahtes über das Gleiſe feſt verrammelt war Die Schiene zc reologiſche Stationhatte ein Gewicht von fünf Centnern was die Betheiligung von Metere on ſche Station zu Halle
mehreren Verbrechern vorausfetzt Bisher fehlt von den Thätern 30 z x 1 r rjede Spur Die die Unfallſtelle beſichtigende Gerichts 9 Uhr 12 Min ad Uhr 12 ein mrg
kommiſſion darunter der erſte Staatsanwalt verfügte Barometer Millimeter 77
nach dieſer Richtung hin ſchleunigſt Erhebungen anzu FThermometer Celſius 6Fe jgkeſt i 0ſtellen Ein großes Aufgebot Kriminalbeamter iſt daher nazig t en c
tibätig die Verbrecher ausfindig zu machem Einem Aachener
Blatte zufolge wird übrigens vermuthet daß es dabei auf Raub
abgeſehen war da ſich in dem betreffenden Perſonenzug zwei
Paſſagiere die mehrere Millionen Mark in Gold und Werth

Maxhmumn der Temperatur am 39 November 37
Minimum in der Nacht vom 30 November zum 1 Dezember 4520
Niederjchläge am 1 Dezember Uhr morgens 5 mm

ſenduhgen von mehreren hunderttauſend Mark enthielten Jm
ſtädtiſchen Krankenhauſe in Düren befinden ſich von ſchwerver
letzten noch der Rottenarbeiter KrausLövenich Bruſtquetſchung
Herr Lücking Remſcheid Bruſtquetſchung Frau Lücking 9tem
ſcheid ſchwere Kopſverletzung Hubert Lenz Hunnef a d Sieg
Rippenbrüche und Reiſender Joh Käufer Mülheim a R Am

Der Gerechtigkeit entrückt Der wegen Unterſchlagung zu
einjährigem Gefängniß und Entfernung aus der Marine ver
urtheilte Oberleutnant zur See Butterlin in Kiel dervorläufig wegen ſchwerer Krankheit Strafaufſchub erhielt iſt am
Sonnabend geſtorben

Einen eigenartigen Strafſchärfungsgrund wondte kürzlich ein
Hamburger Schböffengericht an Ein Angeſtellter der
Gerichtsſchreiberei hatte einen Strafbeſehl von 8 M erhalten
weil er mit unbelenchteter Laterne auf dem Rade gefahren war
Auf den Einſpruch hin erhöhte das Schöffengericht die Strafe
auf 6 weil der Angeklagte grundlos Einſpruch erhoben
habe und er als Beamter des Gerichts wiſſe wie über
bürdet die Gerichte ſeien Die Strafkammer ermäßigte
natürlich die Strafe wieder auf 3 M Die Geſchäſtsüberlaſtung
der Gerichte als Straferhöhungsgrund anzunehmen hat ent
ſchieden den Reiz der Neuheit für ſich

Von der Geiſenkirchener Thphusepidemie Jn der Zeit vom
23 bis 30 Nov hat ſich die Zahl der im Skadt und Land
kreiſe Gelſenkirchen vorgekommenen Typhuserkrankungen von
823 auf 616 vermindert acht Perſonen ſind geſtorben 215 ſind
als geneſen entlaſſen

e h h ehe1 Dezember 2 Dezember
1 b Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757,2 17602Thermometer Celſius 465 0,sRel Fenchtigkeit 73

Wind N 1
922

W 2

Maximum der Temperatur am 1 Dezember 7,7 C
Minimum in der Nacht vom 1 Dezember bis 2 Dezember 9,42 C
Niederſchläge von 2 Dezember 7 Uhr morgens 9,5 m

Sociale Bedeutung
hat die Verwendung des

T R G O Min der Küche weniger Bemittelter
weil dadurch allein der

J 3 on oUnterernährung grosser Volksechiehten
vorgebeugt wird ohne Mehrbelastung des

Geldhbeutels
Man beachte die Gebrauchsanweisung in d Paketen
Preis K O 60 40 70 per PakoetNiederlage b Pottel Broskowski Gr Ulehstr 33/34

m u d a
wm

un Flaa r Z OO K SO 60 per Perasind hervorragende Qualitäten aber auch

III
sind rein und Kräftig im Geschmack und deshalb zu empfehlen

Gebr Zorn
Gr Ulrichstrasse 58

Prompter Versantdl

Gross herzogl Sächsische
Hoflieferanten
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Jeder sein eigner Druckers Ha e ZDie Präzifion

Unbedingter klammerlofer
durch Patentverſahren

Zeitler Geiſtſtraße 53 II

Leichtigkeit und
große Haltbarkeit meiner Kautſchuk
platten ſind Vorzüge eigener Methode
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Garl Goldschmidt
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Bankgeschäft
Ssollde mündelsichere Anlagewerthe zur
Belegung von Cassengeldern habe stets ertheile äusserst auverläsgige und ge

in grosser Auswahl vorräthig wissenhafte Anskunft
Alle per I Januar 1902 fällig werdenden Coupons werden

schon von heute ab Kostenlos bei mir eingelöst
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uns

s n re za

Weh
deran n

V J e7 linie 7 e e
Otreeterdeuhecher los n en

v Hoſe 88er
c

e

e S J

neSe
V e e

e

kä

un

t ai andury Amerika Linle Adtheileng Perveneartriebr Hamdorg Dovenfeth 18 21

sowie deren Vertreter

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31 In Halle a s z Georg l Str 32
Habe mich hier als Pruaittiveher Arzt u Geburtshelfer niedergelassen ehe

Halle den 2 Dezember 1901

Dr med Carl Wermn
Augustnstr

D5 sSprechstunden Vormittags 160 Nachmittags 4 Uhr

TWaasehigentitcthier
mit kleinen Webefeblern feine Qualitäten S

W Nein Leinen pr Dtzd v Mk 2,50 an u
Ein Poſten zurückgeſetzter Damenbhemdeun Beinkleider und

Neglige Jacken in guter Ausführung ſehr billig
Einzelne Tiſchtücher neue Muſter pr Stück 1,65 Mk

A ab itz CoVerkaufslokal Magdeburger Str 3 I kein Laden

che See ſnc e e g
Hease 21 I

n r re z e e RHervorragend Hülle Bücher
iſtrirten Bücher Wegweiſer 35 Jahrg 166 Seiten ſtarkJ M Spaeth Buchbaudlung Berlin O 2 gegenüber dem Rathbhaus

litteragriſche Schatzkäſſclein gratis

finden Sie in dem Jll
ſendet Jhnen das

EA rke e u C
Bastes Putreig e Stalfur alle W g

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechtung in Halle

Glohbus

Putz Extract
putzt esser

als jedes andere Patmittel

Ueberall vorräthig

pr Prd 1,60 1,80 2,00 2,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

fR DAViD Söpfle Hat S

WanneHalle Druck und Berlag von Otto Hendel

Zur Selbstanfertigung Kleiner DPrucksa

Plakaten f d Schaufenster

in den verschiedensten Grösesen

Druckereien von Mk anMusterviatter gratis

mir Nicolaistrasse 6

Schulterkragen

Sceleuwärmer
ZuavenJöcchen

Unübertroffene Auswahl
Beſondere Neuheiten

II Schnee Nehf
A Ebermmann

Halle Gr Steinſtraße 84
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Beste VFeder

Ang W eddy
PuppenſtubenTapeten

G Frauendovf Schulſtraße 3/4Tapeten Verſaudge ſchäft

Steinkruken von Steiunbäger
oder Mineralbrunneunflaſchen ſowie

leere Fäſſer kaufen jederzeit
Prste Ilallesche Cognachrenneroi

Gebrüder Kopf

Gustav Vritz Hochheim a MOers n
deutſch und engliſch

A Kraniz W W SteineFernſpr

Das bacherKulmbacher Bior
Aerztliches UrtheilEs giebt kein beſſeres Stärkungs

und Gennßmittel als ein reines mildes
Bier wie Mönehshofbier
In abſolnter Reinheit beim Braue

rei Vertreter
Franz Schinkel Halle

m Herrenſtraße 19 r
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Ver wenden Sie
Ais be rükmten

Suppeneinlagen
Sie sind die besten

Vorräthig in folgenden Sorten
Knorr s Haſermehl

beste Kindernnhrung
Knorr s HafergrützeKnorr s Grünkernmehl
Knorr s Erbwgenmehl

für vorzügliche Schleimsuppen
Knorr s Erbawurst

kür delie ate
Knorr s BRuchweizenmehl
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